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Es handelt sich um eine Online-Veranstaltung per zoom. 
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Hintergrund:  
In den letzten 20 bis 30 Jahren ist die Frage des angemessenen Umgangs mit Sexualstraftätern 

immer stärker in den professionellen und öffentlichen Fokus gerückt. Eine wesentliche Rolle spielte 

dabei die Behandlung von Sexualstraftätern. In dieser Zeit wurden daher auch die Behandlungska-

pazitäten sowohl in Haft- wie auch in ambulanten Settings stark ausgebaut. 

Im Vortrag soll diese Entwicklung nachgezeichnet und Ansatzpunkte und Strategien der Behandlung 

von Sexualstraftätern aufgezeigt werden. Dabei soll vor allem auf die Besonderheiten eingegangen 

werden, die sich bei der Behandlung von Sexualstraftätern ergeben: Das betrifft zum ersten den 

Kontext der Behandlung, der einen mehr oder weniger starken Zwangscharakter hat. Zum zweiten 

betrifft es die Spezifika der Klientel. Zum Dritten die spezifischen Zielsetzungen der Behandlung, die 

letztlich die Verhinderung von Rückfällen im Blick hat. Um erfolgreich zu sein, muss die Behandlung 

diesen Besonderheiten Rechnung tragen, ist in ihrem Erfolg aber auch durch die darin zutage tre-

tenden Erschwernisse behindert. Zuletzt wirft der Vortrag daher auch einen Blick auf die Wirksam-

keitsforschung und die Frage, ob eine zielführende Behandlung möglich ist, und von welchen Fakto-

ren der Behandlungserfolg beeinflusst wird. 
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